1. Hildesheimer Psychiatrietage – Programm vom 11. Mai bis 3. Juni

Mi. 11. Mai

Auftaktveranstaltung der Hildesheimer Psychiatrietage

17.00 Uhr, Kreishaus, Großer Sitzungssaal E 2/283, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim

18.30 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Zeige Deine Wunde – befreiende Kunst“ des Beauftragten der 

Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen.

Do. 12. Mai

Tag der offenen Tür

14.00 bis 17.00 Uhr, Altenheim St.Nicolai & Diakoniestation Sarstedt, Lindenallee 5, 31157 Sarstedt

Lesung und Gespräch

mit Renate Klöppel und Helene Beitler, 

19.30 Uhr, Stadtbibliothek Hildesheim. Eine Kooperation der Stadtbibliothek Hildesheim und amei’s buchEcke. 

Eintritt 3,50 Euro. In „Die Schattenseite des Mondes. Ein Leben mit Schizophrenie“ hat die Autorin Renate Klöppel die 

Lebensgeschichte der Malerin Helene Beitler im Stil eines „Doku-Dramas“ niedergeschrieben. Helene Beitler erlebte 

zwischen 1988 und 1994 insgesammt fünf schwere psychotische Episoden. Die Autorin möchte über die für viele völlig 

rätselhafte Krankheit Schizophrenie aufklären und Angehörigen wie Betroffenen Mut machen, mit der Erkrankung zu leben.

Fr. 13. Mai

KunstWerts Ausstellungseröffnung: Verkörperungen

16.00 Uhr, Citykirche St. Jacobi, Jakobikirchgasse, 31134 Hildesheim.

Di. 17.Mai

Vortrag: „Schizophrenie“
Referent: Dr. Eberhard Höfer, Fachdienstleiter des Sozialpsychiatrischen Dienstes des Landkreises Hildesheim. 

19.00 Uhr, Kreishaus, CDU-Fraktionsraum E 2/284, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim.

Mi. 18. Mai

KunstWerts Ausstellungseröffnung: „MenschenLandschaften“

14.00 Uhr, Kreishaus Alfeld, Ständehausstraße 1, 31051 Alfeld (VHS Hildesheim)

Podiumsdiskussion „Soteria als Regelversorgung? Alternativer Umgang mit Psychosen. 

Begleiten statt behandeln“

Referenten: Dr. Peter Bastiaan, Mathias Albert MHH, Dr. Mehles, Gießen, Dr. Susanne Kowohl, Ärztl. Leiterin des Nds. Landeskrankenhauses Hildesheim, Christian Harig, Verein der Psychiatrieerfahrenen Hannover.

19.00 Uhr, Kreishaus, Großer Sitzungssaal E 2/283, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim.

Do. 19. Mai

Vortrag: „Demenz – eine soziale Krankheit“

Referentin: Birgit Wolf, Landesvereinigung für Gesundheit. (VHS Hildesheim)

19.30 bis 21.00 Uhr, KOMM Nachbarschaftszentrum Nordstemmen e.V., Hauptstraße 62, 31171 Nordstemmen.

Talk unterm Turm: „Es ist normal verschieden zu sein“

Mit Dr. Susanne Kowohl, Dr.  Eberhard Höfer, Krankenhausseelsorger Cord Muckelberg,  

Vertreter der Psychiatrieerfahrenen. Moderation, Pastor Claus-Ulrich Heinke. 20.00 Uhr, Citykirche St. Jakobi, Hildesheim.

Theater: „Es ist hart und schwer mich zu lieben“ Nach Antonin Artaud

Theatergruppe „hART TIMES“, Hannover. 20.00 Uhr, „theo“, Theaterstraße 6, 31141 Hildesheim.

Fr. 20. Mai

Theater: „Es ist hart und schwer mich zu lieben“ Nach Antonin Artaud

Theatergruppe „hART TIMES“, Hannover. 20.00 Uhr, „theo“, Theaterstraße 6, 31141 Hildesheim.

Sa. 21. Mai

Info-Markt in der Fußgängerzone

Institutionen des Sozialpsychiatrischen Verbundes Hildesheim stellen sich vor. 

Von 10.00 bis 15.00 Uhr im Hohen Weg in Hildesheim.

KunstWerts Projekt – Aktion

„VerRückte Welten - Wirklichkeit ist AnsichtsSache. 12.00 bis 17.00 Uhr, Citykirche St. Jacobi, Hildesheim.

Kirchliche Andacht zum Thema: „Leben ist anders“

Pastor Cord Muckelberg (Krankenhausseelsorger, LKH), Pastor Claus-Ulrich Heinke. 

Ab 18.00 Uhr in der Citykirche St. Jacobi. 

So. 22. Mai

Lesung: Sprachklänge und Klangsprachen

Schreib- und Musikimprovisationen aus den KunstWerts Literatur- und Klangwerkstätten. 

11.00 bis 13.00 Uhr im Cafe.kom der VHS in Hildesheim. 

Tag der offenen Tür

– 14.00 bis 18.00 Uhr, Akzep Tanz, Praxis für Therapie, Bewegung und Tanz, in der Burgstraße 36, Hildesheim.

– 15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Str. 27, 31134 Hildesheim.

Mo. 23. Mai 

Tag der offenen Tür

– 14.00 bis 17.00 Uhr, AWO Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf,  Wilhelm-Raabe-Straße 6, 31137 Hildesheim.

– 15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Str. 27, 31134 Hildesheim.

Di. 24. Mai

Tag der offenen Tür
– 14.00 bis 17.00 Uhr, Drogenhilfe Hildesheim e.V., Jakobistraße 28, 31134 Hildesheim.

– 16.00 bis 19.00 Uhr, Niedersächsisches Landeskrankenhaus, Goslarsche Landstraße 60, 31135 Hildesheim

– 15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Str. 27, 31134 Hildesheim.

Vortrag: „Euthanasie-Geschichte und Geschichten vom Verschwinden.“

Referent: Klaus  Schäfer, Geschichtswerkstatt. 

19.00 bis 20.30 Uhr, Kreishaus Alfeld, Raum 4 der KVHS, Ständehausstraße 1, 31061 Alfeld (VHS Hildesheim)

Mi. 25. Mai

Tag der offenen Tür

– 8.00 bis 17.00 Uhr, AWO-TRIALOG, Sozialpsychiatrisches Zentrum,Teichstraße 6, 31141 Hildesheim. Einschließlich um 14.00 Uhr Einweihung des Wandbildes; erstellt vom AWO Fassadenprojekt und KunstWerts-Malwerkstatt unter Leitung von Martin Warncke.

– 8.00 bis 15.00 Uhr, AWO-TRIALOG, Werkstatt für Produktion und Dienstleistung gGmbH, 

Dornierstraße 2, 31137 Hildesheim.

– 14.00 bis 18.00 Uhr, Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für 

Suchtkranke des Charitasverbandes Hildesheim, Pfaffenstieg 12, 31134 Hildesheim. 

– 14.00 bis 18.00 Uhr, Kinder- und Jugendpsychiatrische Praxis Thomas Duda, Lappenberg 27, 31134 Hildesheim.

– 9.00 bis 15.00 Uhr, Wohnheim und Tagesstätte des Rittergutes Harbarnsen, Von-Steinberg-Straße 1, 31097 Harbarnsen.

– 15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Str. 27, 31134 Hildesheim.

Do. 26. Mai

Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Soziale Psychiatrie Niedersachsen (DGSP)

-Anmeldung erforderlich-

„Jung, Verrückt und schon am Ende? Der Beginn einer Krankheitskarriere als psychiatrische Herausforderung“. 

9.30 Uhr, Kreishaus, Großer Sitzungssaal E 2/283, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim.

Tag der offenen Tür

15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Str. 27, 31134 Hildesheim.

Fr. 27. Mai

Tag der offenen Tür

– 9.00 bis 13.30 Uhr, Lammetal-Wärkstätten Lamspringe GmbH, An der Pferdewiese 1, 31195 Lamspringe

– 15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Str. 27, 31134 Hildesheim.

Sa. 28. Mai

Tag der offenen Tür

13.00 bis 17.00 Uhr, Senioren-Residenz Nordstemmen GmbH, Kötnerweg1, 31171 Nordstemmen.

Tagung: „Menschen mit Demenz“ Solidarität in Betreuung und Pflege.

9.30 Uhr, Römer- und Pelizaeus Museum, Am Steine 1, 31134 Hildesheim

Veranstalter: Bildungseinrichtung Alfeld, Angehörigenkreis Demenz und Alzheimererkrankung Hildesheim, AG Gerontopsychiatrie des Sozialpsychiatrischen Verbundes Hildesheim.
Stadtrundgang zum Thema Euthanasie in der Stadt Hildesheim

14.00 Uhr, Sülte/Eingang Dorint Hotel, Bahnhofsallee 38, 31134 Hildesheim. (Geschichtswerkstatt/VHS Hildesheim)

So. 29. Mai

Tag der offenen Tür 

15.00 bis 18.00 Uhr, Begegnungsstätte des Sozialpsychiatrischen Fördervereins, Hannoversche Straße 27, 31134 Hildesheim

Theater: „Flurgeschichten“

KunstWerts – Theatergruppe

 Ort und Zeit werden in der Tagespresse bekannt gegeben.

Mo. 30. Mai

Vortrag: „Zwangseinweisung von psychisch Kranken“

Referent: Hartmut Erdmann und Vormundschaftsrichter Joachim Buhlmann. 

19.00 Uhr, Kreishaus, SPD-Fraktionsraum E 2/286, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim.
Di. 31. Mai

Lesung und Gespräch

„Vom Glück – Wege aus psychischen Kriesen“ mit Sibylle Prins

19.30 Uhr, amei‘s buchEcke, Goschenstraße 31, 31134 Hildesheim. Eintritt: 5 Euro.

Sibylle Prins, geb. 1959, lebt in Bilefeld. Psychatrie-Erfahrung hat sie seit 1986. Seit 1991 ist sie aktiv in Selbsthilfe und Trialog. 2001 erschien ihr Buch „Gut, dass wir mal darüber  sprechen – Wortmeldungen einer Psychatrie-Erfahrenen“, 2003 der Sammelband „Vom Glück – Wege aus psychischen Kriesen“ und 2005 „Jetzt endlich lebe ich richtig – Geschichten, Glossen, Gedanken“
Theater: „Ausgepackt: Die Papageienjacke“ 

20.00 Uhr, Kleckstheater, Hannover in der Schulrat-Habermalz-Schule in Alfeld, Kalandstr. 7 (VHS)

Do. 2. Juni

Gesundheitsforum der Kassenärztlichen Vereinigung Hildesheim: 

„Depressionen“

Referenten der Kassenärztlichen Vereinigung. 

19.00 Uhr, Kreishaus, Großer Sitzungssaal E 2/283, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim.
Fr. 3. Juni

Podiumsdiskussion zum Thema „Arbeitslos – psychisch krank, psychisch krank – arbeitslos?

Dr. Niels Pörksen, Bielefeld, Aktion Psychisch Kranke, Dr. Matthias Heißler, Geesthacht, 

Horst Gabriel, Geschäftsführer Job Center Hildesheim, Jürgen Rodewald, LVA Hannover, 

Hans-Michael Kirchner, Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Hildesheim, 

Christian Harig, Verein der Psychiatrieerfahrenen, Hannover.

14.30 Uhr, Kreishaus, Großer Sitzungssaal E 2/283, Bischof-Janssen-Straße 31, 31134 Hildesheim.
Hildesheimer Psychiatrietage 2005

In diesem Jahr finden in der Zeit vom 11. Mai bis 3. Juni die ersten Hildesheimer Psychiatrietage statt. 

Die Wahrscheinlichkeit, an seelischen Störungen zu erkranken, ist größer, als allgemein angenommen wird. Etwa jede dritte Bürgerin bzw. jeder dritte Bürger hat bereits einmal in ihrem bzw. seinem Leben irgendeine behandlungsbedürftige psychische Störung oder Krankheit durchlebt oder leidet noch an ihr. Psychische Erkrankungen haben Einfluss auf das Erleben, Befinden und Verhalten und können die Lebensqualität der Betroffenen und ihrer Angehörigen erheblich beeinträchtigen, zumal die Betroffenen noch immer gesellschaftlich diskriminiert werden.

Information und Aufklärung über zeitgemäße und bedarfsgerechte Hilfen sollen dazu dienen, bestehende Vorbehalte und Vorurteile abzubauen. Mit Fachvorträgen, Podiumsdiskussionen, Tagungen, Informationsständen und Tagen der offenen Tür werden während der Psychiatrietage der interessierten Bevölkerung in Stadt und Landkreis Hildesheim Informationen über psychische Erkrankungen und Einsicht in die Möglichkeiten der Behandlung und Unterstützung gegeben. Kulturelle Veranstaltungen wie Bilderausstellungen, Theater und Lesungen werden sich zusätzlich mit der Thematik auseinandersetzen. Den Auftakt macht eine Ausstellung des Beauftragten der Bundesregierung für die 
Belange behinderter Menschen mit dem Titel „Zeige Deine Wunde-befreiende Kunst“ im Kreishaus in Hildesheim. Der Landkreis Hildesheim und der Sozialpsychiatrische Verbund Hildesheim, ein freiwilliger Zusammenschluss von über 100 Anbietern von Hilfen für psychisch Kranke, laden zu diesen Veranstaltungen im Rahmen der ersten Hildesheimer Psychiatrietage ein.
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